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є) інтерактивність (принцип, що надає можливості викладачеві ефективніше 

організувати процесс навчання, а студенту забезпечує залученість до активної 

комунікативної діяльності та високий рівень зацікавленості у вивченні предмета[2]. 

Отже, перспективність та ефективність застосування технології змішаного 

навчання (blended learning) у навчальний процес не підлягає сумніву та дозволяє 

грамотно організовувати процесс навчання та взаємодії між суб'єктами навчального 

процесу. Проблеми відбору засобів навчання з великої кількості ресурсів та 

сервісів, що існують в мережі Інтернет, можна попередити створенням відповідних 

методичних рекомендацій та алгоритмів щодо їх використання. 
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Das zentrale Konzept des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für 

Sprachen (GER) bestimmt das Ziel des Fremdsprachenunterrichts in der Vorbereitung 

der Lernenden auf die Verwendung der Sprache außerhalb des Unterrichts [1]. Nach 

GER wird Handlungsorientierung als wesentliche didaktische Prinzip betrachtet. Man 

könnte den Kerngedanke des GER so formulieren: die Lernenden sollen im Unterricht 

mit Sprache handeln. Mit anderen Worten: Sie sollen die Fremdsprache im Unterricht so 

verwenden, wie sie es auch außerhalb des Unterrichts tun würden. 

Effektiver Sprachunterricht sollte sich laut Corder [3] an natürlichen Prozessen 

orientieren, sie unterstützen und fördern und die Motivation der Lernenden nutzen. Je 

mehr wir uns in allen Lernaktivitäten im Unterricht daran orientieren, was Menschen 

ohnehin im Alltag mit Sprache tun, desto erfolgreicher und nachhaltiger ist der 

Lernprozess.  

Deshalb ist es wichtig für Lehrende nach dem Prinzip der Rückwerksplanung den 

Unterricht zu gestalten. Also, jedes Mal erst klar das genaue Ziel verstehen, was sollen 

am Ende des Unterrichts / der Unterrichtssequenz die Lernenden können. Darauf 

basierend bereitet der Lehrer die kommunikative Aufgabe zum Schluss der Sequenz / 

des Unterrichts vor. Wenn absehbar ist, dass einzelne Teilfertigkeiten oder Kenntnisse 

ausgebaut oder reaktiviert werden müssen, kann man daraus erforderliche Übungen zur 

Vorbereitung auf die Aufgabe ableiten. Übungen bereiten Aufgaben vor, indem sie 

Wortschatz, Aussprache, Strukturen oder einzelne Fertigkeiten gezielt trainieren. Sie 

zielen auf die korrekte Anwendung und möglichst rasche Verfügbarkeit des Geübten 

und seine freie Anwendung in Aufgaben ab. Sie müssen für die Lernenden erkennbar 

auf eine Aufgabe vorbereiten. Sie müssen in einen inhaltlichen Zusammenhang, den 

Kontext (z.B. Umzug, Stadtbesichtigung), eingebettet sein, der zu Sprachhandlungen 

(z.B. über den letzten Umzug berichten, nach dem Weg fragen), also zu Aufgaben, 

hinführen. Übungen sind sinnvoll, wenn sie einen klaren Bezug zum Ziel = Aufgabe 

haben. Haben sie das nicht, sind sie nicht sinnvoll und damit vielleicht 

Zeitverschwendung [2]. 

Also, es geht im Fremdsprachenunterricht darum, dass Lernende die Sprache 

aktiv anwenden und die Aufgaben möglichst echte, realistische Situationen 

berücksichtigen. Die im Unterricht angebotenen Situationen sollen etwas mit der 

Lebenswelt der Lernenden zu tun haben. Diese sollen am Ende einer Unterrichtssequenz 

in der Lage sein, mündlich oder schriftlich mit Partnern zu kommunizieren, um sich 

über Inhalte zu verständigen und bestimmte Absichten zu verfolgen – innerhalb und 

außerhalb des Kursraums. Aufgaben und Übungen dienen dazu, dass die Lernenden 

nach und nach die zur Kommunikation notwendigen Kompetenzen aufbauen. 

Der Unterricht muss so geplant werden, dass die Lernenden am Ende in der Lage 

sind, mit der Sprache selbstständig zu handeln. Darauf müssen sie vorbereitet werden. 

Sie müssen auf Situationen vorbereitet werden, in denen sie sprachlich handeln, auf 

https://lernen.goethe.de/moodle/mod/glossary/showentry.php?eid=1492759&displayformat=dictionary
https://lernen.goethe.de/moodle/mod/glossary/showentry.php?eid=1492573&displayformat=dictionary
https://lernen.goethe.de/moodle/mod/glossary/showentry.php?eid=1492594&displayformat=dictionary
https://lernen.goethe.de/moodle/mod/glossary/showentry.php?eid=1492573&displayformat=dictionary
https://lernen.goethe.de/moodle/mod/glossary/showentry.php?eid=1492648&displayformat=dictionary
https://lernen.goethe.de/moodle/mod/glossary/showentry.php?eid=1492744&displayformat=dictionary
https://lernen.goethe.de/moodle/mod/glossary/showentry.php?eid=1492573&displayformat=dictionary
https://lernen.goethe.de/moodle/mod/glossary/showentry.php?eid=1492759&displayformat=dictionary
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landeskundliche Kontexte, auf ihre Rolle als Sprecherinnen und Sprecher der fremden 

Sprache und auf die Kommunikation mit Muttersprachlern.Das heißt nicht nur, die 

Lernenden sollen andere verstehen und sich verständlich machen, sondern auch 

Bedeutungen von Wörtern oder Gesten aushandeln, argumentieren, Inhalte 

zusammenfassen, Stellung nehmen, Meinungen ausdrücken oder auf Meinungen 

eingehen. Die Übungen und Aufgaben im Unterricht müssen auf diese Ziele 

ausgerichtet sein. So können die Lernenden mit Menschen verschiedener Kulturen 

sprachlich angemessen umgehen. Den Lernenden sollten in einem handlungsorientierten 

Unterricht Situationen und Themen angeboten werden, die für ihre Lebenswelt 

bedeutungsvoll sind. Die Situationen, in denen die Lernenden im Unterricht handeln, 

sollten so auch außerhalb des Unterrichts vorkommen können. 

Das didaktisch-methodische Prinzip der Handlungsorientierung besagt, dass alle 

Lernaktivitäten im Unterricht darauf ausgerichtet sein sollen, die Lernenden zu 

befähigen, in authentischen Kommunikationssituationen sprachlich handeln zu können. 

Nach dem Prinzip der Interaktionsorientierung sollten Lernende im Unterricht 

durch Übungen und Aufgaben dazu angeregt werden, in einem sozialen Kontext 

miteinander zu kommunizieren und zu handeln. Dies kann durch Partnerübungen 

erfolgen, in denen man nach fehlenden Informationen fragt, oder durch Rollenspiele, in 

denen etwas ausgehandelt wird usw. 

Unterricht, der auf Interaktion ausgerichtet ist, schafft einen Raum, in dem 

Lernende sich als sprachlich Handelnde erfahren. Es wird davon ausgegangen, dass die 

Lernenden auch jenseits des Klassenzimmers oder Kursraums handlungsfähig sein 

werden, wenn sie mündlich, schriftlich und auch körpersprachlich (z.B. durch Mimik 

und Gestik) geübt haben, die Fremdsprache in vielfältigen Situationen einzusetzen. Die 

Qualität der Interaktion, d.h. der sozialen Beziehung und der Kommunikation zwischen 

den Lernenden und Lehrenden sowie der Lernenden untereinander, und die aktive 

Beteiligung der Lernenden am Unterricht ist entscheidend für die Qualität des 

Unterrichtsergebnisses. 

Die Handlungsorientierungund Aufgabenorientierung beschreiben als Ziel von 

Sprachunterricht das Bewältigen von Aufgaben, das sprachliche Handeln in Situationen, 

wie sie auch außerhalb des Unterrichts vorkommen können. Dabei findet sprachliches 

Handeln meist ineinemgemeinsamenAgierenvonMenschenstatt.Diessolltesichauch in 

der Interaktion im Unterricht widerspiegeln, wie das Prinzip der Interaktionsorientierung 

betont. 

Also, die Entscheidungen über das, was man übt, wie und wie lange man es übt, 

sind die wichtigsten Entscheidungen für Erfolg oder Misserfolg im Unterricht. Wir 

halten fest: In einem Unterricht, in dem etwas Anderes geübt wird, als am Ende von den 

Teilnehmenden erwartet und getestet wird, stimmen die Unterrichtsaktivitäten nicht mit 

den Zielen überein. Die Übungen sind dann nicht zielführend. Wenn Lernenden flüssig 

und möglichst korrekt sprechen lernen sollen, müssen Lehrende dafür die 

entsprechenden Übungen anbieten: nämlich solche, in denen gesprochen wird. Und bei 

der Wahl und Vorbereitung der Übungen und Aufgaben basiert sich in der ersten Linie 

auf Prinzipien der Handlungs- und Interaktionsorientierung.  

https://lernen.goethe.de/moodle/mod/glossary/showentry.php?eid=1492759&displayformat=dictionary
https://lernen.goethe.de/moodle/mod/glossary/showentry.php?eid=1492573&displayformat=dictionary
https://lernen.goethe.de/moodle/mod/glossary/showentry.php?eid=1492615&displayformat=dictionary
https://lernen.goethe.de/moodle/mod/glossary/showentry.php?eid=1492615&displayformat=dictionary
https://lernen.goethe.de/moodle/mod/glossary/showentry.php?eid=1492627&displayformat=dictionary
https://lernen.goethe.de/moodle/mod/glossary/showentry.php?eid=1492759&displayformat=dictionary
https://lernen.goethe.de/moodle/mod/glossary/showentry.php?eid=1492573&displayformat=dictionary
https://lernen.goethe.de/moodle/mod/glossary/showentry.php?eid=1492648&displayformat=dictionary
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ІНОЗЕМНА МОВА ЯК ІНСТРУМЕНТ УСПІШНОЇ ДІЯЛЬНОСТІ 

СУЧАСНОГО АГРАРІЯ В УМОВАХ МІЖНАРОДНОЇ АКАДЕМІЧНОЇ 

МОБІЛЬНОСТІ 

 
У статті розглядаються головні напрями формування професійної комунікативної 

компетенції студентів, що означає навчання іноземного спілкування та міжкультурної взаємодії. 

Підкреслюється також, що система вищої освіти України не тільки має готувати професіонала 

високого рівня, але й вимагає підвищення рівня навчання іноземних мов. Визначено важливість 

іноземної мови,яка впливає на позитивну соціальну адаптацію студентів до життя за кордоном та 

наголошено на обов‘язковості застосування цієї компетенції під час міжнародної академічної 

мобільностізгідно з вимогами європейської системи вищої освіти. 

Ключові слова: освітня політика, іноземна мова, компетенції, інтернаціоналізація вищої 

освіти, міжнародна академічна мобільність. 

 

На сьогодні країни Європи ведуть активний пошук основних механізмів для 

міжуніверситетської кооперації. Міжнародне співробітництво не лише збагатить 

вищу школу у кожній Європейській державі, але й вирівняє якість вищої освіти. 

Нові підходи до освітянського процесу мають на меті підготувати наших студентів 

до збільшуваних потреб міжнародної академічної мобільності, яка сприяє 

збагаченню життєвого досвіду, розвитку мовних та культурних компетенцій 

молоді. Для забезпечення мобільності студентів необхідно добре володіти хоча б 

однією іноземною мовою. 

В останнє десятиліття почали інтенсивно розвиватися міжнародні зв‘язки між 

Україною і країнами Європейської Співдружності, між українськими та 

зарубіжними фірмами, підприємствами й організаціями у різних сферах діяльності. 

Показовою є ситуація на ринку праці: практично всюди потрібні фахівці, які знають 

принаймні одну іноземну мову. Володіння іноземною мовою – один з визначених 

факторів у формуванні сучасного висококваліфікованого фахівця. Для спеціалістів, 

зокрема аграріїв, знання іноземної мови стає не тільки засобом отримання 

інформації з оригінальних джерел, але і засобом професійної комунікації, їм 
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